
Die Top-Architekten I Umfrage 

Was macht 
zemen guten 
17P Architekten aus? 

off / 

Architekten sind wah-
re Multitalente und sie 

mussen komplexe Fa-
higkeiten haben: 1st es 
doch ihre anspruchsvolle 
Aufgabe, Kundenwun-
sche kreativ und einzig-
artig umzusetzen und 
dabei auch die techni-
schen und baulichen An-

forderungen zu erfullen. 
Autorin: Susanne Prosser 

88 

Sie sind Genies mit vielen Talenten und 
so lasst sich mit jedem Bauwerk klar 

erkennen, dass immer auch em n Teil der 
Personlichkeit des Architekten dort ver-
wirklicht ist. Architekten sind nicht nur 
Planer und Gestalter, sie hauchen jedem 
Bauvorhaben auch seine Seele em. Dabei 
ist jedes Projekt einzigartig, und in dieser 
Einzigartigkeit soil es auch zum Ausdruck 
kommen. Und diese Einzigartigkeit gilt 
es oft auch, mit dem passenden Kompro-
miss in einen vorgegebenen Rahmen ein-
zufiigen, der nicht veranderbar ist. „Bei 
der Neugestaltung des Marriott Hotels 
war es zum Beispiel wichtig, dass der Ar-
chitekt mit den Standards internationaler 
Hotelketten und dem Prozess der Design-
freigaben vertraut war", sagt Friedrich 
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Wachernig, Vorstand der S IMMO AG. 
Sprich: Er wusste, worauf er sich einlasst 
und konnte nachweisen, dass er die ge-
wUnschten Tatigkeiten schon durchge-
fuhrt hat und wieder durchfuhren kann. 
In unserem Fall hat bwm Architekten 
einen beachtlichen Track Record auf die-
sem Gebiet", erwahnt Friedrich Wacher-
nig em n Beispiel aus der Praxis. 

Gute Kommunikation 
und Erreichbarkeit 
Nicht unwichtig sind auch die kommu-
nikativen Fahigkeiten, aber auch Fein-

gefal und Empathie, urn das Projekt an 
sich verstehen zu konnen. Aber auch ganz 
praktische Kriterien wie Greifbarkeit 
und Erreichbarkeit des Architekten bzw. 

seines Burps machen einen exzellenten 
Partner aus: „Gibt es leitende Mitarbei-
ter in Wien bzw. nahe des Projektorts?", 
ist eine wesendiche Frage, die sich Auf  

traggeber bei der Auswahl international 
tatiger Planer stellen. „Preise sind sicher 
eine Bestatigung des Geleisteten und der 
Qualitat, aber nicht primal-  fur eine Be-
auftragung ausschlaggebend", sagt Wa-

chernig. Denn herausragende Arbeit hat 
immer ihren Wert. Besonders bei kom-
plexen Vorhaben wie Bauprojekten sind 
langjahrige Partnerschaften in allen Be-

reichen essenziell: „Man kennt einander, 
weig was der andere will und kann sich 
aufeinander verlassen", sagt Wachernig, 
„Das, ist wesentlich fur gutes Teamwork 
und entsprechend gute Ergebnisse be-

sonders in der Planungsphase." 

Preise und Referenzen 
weniger entscheidend 
Architekturburos mussen aber nicht nur 

losungsorientiert, sondern in vielen 
auch kompromissbereit sein, wenn es 

um praktische Fragen wie z.B Nutzungs  

qualitat und nicht nur urn das architekto-
nische Erscheinungsbild geht. „Ein guter 
Architekt stellt, so wie der Projektent-
wickler, das Projekt in den Mit telpunkt 
und atmet die Projektphilosophie mit je-

der Pore em", sagt Friedrich Gruber, COO 
der 6B47 Real Estate Investors AG. 
Entgegen der Annahme, dass Preise und 
Referenzen entscheidend seien, sieht 
Gruber diese Kriterien lediglich als „ober-

flachliche Momentaufnahmen" an:,Yiel 
wichtiger ist in einer langjahrigen Part-
nerschaft die DNA eines jeden Projekts 
zu erkennen und diese in die Entwicklung 

und Architektur einfliegen zu lassen." 

Dann gilt es, das Konzept machbar zu 
machen: Technische Anforderungen aber 
auch baubehordliche Bestimmungen 

mUssen neben augergewohnlicher Krea-
tivitat als unveranderbare Grundlage ihre 
Berucksichtigung finden. • 

w
w
w
.ob
server.at

Immobilien Magazin
Magazin für Immobilien und Geldanlage

Wien, im Dezember 2021, Nr: 12, 10x/Jahr, Seite: 88-90,92-94,96-97
Druckauflage: 13 000, Größe: 89,89%, easyAPQ: _

Auftr.: 5375, Clip: 14031626, SB: BWM Architekten

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten bitte an den Verlag (Tel: 01/25254*110).

Seite: 2/8



Die bes 
Architekten er 
Sie punkten mit kreativen ldeen, innovativen Los 
Portion FeingefOhl fiir das Projekt - und Bautrag 
Diese Architekten stehen in der Branche derzeit 
Autorin: Susanne Prosser 

Josef Weiehenberger 
Josef Weichenberger Architects 

Das Wiener Architekturbiiro 
Josef Weichenberger Archi-
tects wurde 2002 gegrandet 
und wird von Josef Weichen-
berger gefahrt. Josef Weichen-
berger war von 1989 bis 2002 
Projektpartner bei Coop Him-
melb(1)au in Wien und Lyon 
und as Lehrbeauftragter an 
der Universitat far angewandte 
Kunst sowie an der TU in Wien 
tang. Herausragende Projekte 
der letzten Jahre waren die Sa-
nierung und Umnutzung des 
Karl-Schwanzer-Baus „Philips-Haus", Planung und 
Neubau des Pflegewohnhauses in Wien-Simmering 
sowie die Wohnbebauung am Universitatscampus 
Sensengasse in Wien. Aktuell ist das Biiro mit seinem 
internationalen Team, bestehend aus fiinfzehn jungen 
und erfahrenen ArchitektInnen, an der Sanierung des 
„Francis" am Franz-Josefs-Bahnhof in Wien beteiligt. 
Weichenbergers Credo: „Der grogte Erfolg ist wohl im-
mer das aktuellste Projekt, da es in seiner Aktualitat 
alle gewonnenen Erfahrungen und Emotionen in sich 
birgt." Architektur ist far ihn „ein Rendezvous von 
Menschen, Umwelt, Kreativitat und Nachhaltigkeit." 
Zentrale Arbeitsbereiche des Biiros sind innovative 
Wohn- und Stadtebauprojekte sowie Konvertierungs-
projekte, bei denen die Aufwertung und kreative Um-
nutzung bestehender Gebaude im Fokus steht. 

Martin Kohlbauer 
Architekt Martin Kohlbauer 
ZT-Gesellschaft m.b.H. 

Schon im Al ter von zehn Jahren wurde ihm von 
seinem Zeichenlehrer der Beruf des Architekten 
nahegelegt. Also studierte er spater Architektur 
an der Akademie der bildenden Ktinste in der 
Meisterschule Peichl. Nach seinem Diplom 1981 
war er dort Lehrbeauftragter sowie Projektleiter 
fur die Bundeskunsthalle Bonn im Atelier Peichl. 
Seit 1991 fiihrt er sein eigenes Biiro in Wien, das 
heute 12 ArchitektInnen beschaftigt. Bis heute 
konnte er viele Projekte auf Basis von Wettbewerbs-
erfolgen realisieren. In seiner komplementaren Ta-
tigkeit als Ausstellungsgestalter hat er augerdem 
an die 100 Ausstellungsgestaltungen im In- und 
Ausland verwirklicht. Zu semen bedeutsamsten Pro-
jekten zahlen unter anderem das Sophienspital, das 

Btirohochhaus „Galaxy 21", 
die Alpentherme Bad Hofgas-
tein, das Biirogebaude Atrium 
Belgrad oder auch der Wohn-
bau KORSO und die Tribiinen 
ICrieau im VIERTEL ZWEI. Sei-
ne Inspiration: „Immer wieder 
die erste Skizze zu einer ge-
bauten Idee werden zu lassen." 
Und dabei helfen ihm seine 
grogten Starken Zuhoren, Em-

pathie und Fantasie in dem, 
aus seiner Sicht, „schonsten 
Beruf der Welt." F
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Die Top-Architekten I Story 

-12 egina Freimfiller-Sollinger 
reimuller Sollinger Architektur ZT GmbH 

Nach dem Architektur-Studium an der Technischen 
Universitat Wien absolvierte sie ein weiteres Stu-
dium an der University of Michigan am College for 
Architecture and Urban Planning, USA sowie ein 
Postgraduate Stuclium an der Architectural Associa-
tion School of Architecture in London in UK. Nach 
Lehrtatigkeiten an der TU-Wien am Institut far 
Raumgestaltung, Gebaudelehre und Wohnbau war 
sie Forschungsassistentin am ORL Institut der ETH 
Zurich, wo sie auch eine Dozentur fUr Architelctur 
und Stadtebau bekam. Seit 2003 fuhrt sie ihr eigenes 
Architekturbaro in Wien mit 15 ArchitektInnen und 
den Schwerpunkten Stadtebau, Wohnbau und Bil-
dung. Eines ihrer Herzensprojekte ist das Objekt 19 
in der Brotfabrik: „Hier ist uns etwas Augerordent-
liches gelungen: eine Fabriksanierung, die in ihrer 
alten Schtinheit erstrahlen darf und Konzertraume 
mit viel bewunderter Akustik schafft." In der Praxis 
ist ihr Antrieb, Pionierarbeit zu leisten. „Jedes Bau-
vorhaben begreifen wir als Unikat, das aus dem Ort 
heraus mit den NutzerInnenanforderungen mit einer 
Portion an Vision entwickelt wird." Freimilller-Sollin-
ger: „Wir betaachten die Projekte immer als Teil eines 
grii8eren Ganzen, das Arbeitsfeld bekommt immer 
ein viel groger gestecktes Betrachtungsfeld. Wir no-
tieren Erlebtes, GefUhltes, Konkretes — dies erlaubt 
uns schlussendlich eine Ellie an Lesarten, die uns aus 
dem Vollen schopfen lasst. Wir: das ist ein interdiszi-
plinares Team aus Personen, deren Expertise fur die 
Aufgabenstellung sorgfaltig zusammengestellt wird." 

hristoph Zechner 
Zechner & Zechner ZT GmbH 

Das Bii ro Zechner / Zechner wurde 1988 von Chris-
toph und Martin Zechner gegrundet und zahlt mitt-
lerweile rund 30 MitarbeiterInnen aus verschiedenen 
Landern. Der Tatigkeitsbereich des Teams umfasst 
das gesamte Spektrum architektonischen Gestal-
tens. Als Architekten oder Generalplaner setzte das 
Biiro zahlreiche Projekte in unterschiedlichen Mae-
staben und verschiedensten Funktionen um — vom 
Einfamilienhaus bis zum Biiro-Hochhaus, vom Hotel 
bis zum Bahnhof. Die Bauten von Zechner / Zechner 
wurden mehrmals mit Preisen ausgezeichnet. Unter 
anderem mit dem Europaischen Stahlbaupreis, dem 
Brunel Award fur aufterordentliche Planungen im 
Bahnbau, Auszeichnung fur vorbildliche Bauten in 
Niederosterreich, dem „AR-Award for emerging ar-
chitecture", dem „Mobilitatspreis Osterreich" oder 
dem ,World  Infrastructure Award". Top-Projekte 
sind unter anderem die OBB Konzernzentrale Wien, 
der Flughafentower Wien, der Bahnhof Graz, der Ma-
rina Tower, die Tabakfabrik Linz oder auch der Mer-
kur Campus Graz. Mir konzentrieren uns nicht nur 
auf die &Oren Planungsphasen, sondem erstellen in 
der Regel auch die Ausfuhrungs- und Detailplanung 
und betreuen die Projekte in der Bauphase. Dabei 
bedienen wir uns aktueller Planungsmethoden wie 
z.B. Building Information Modelling. Die langjahrige 
Praxis bedingt hohes technisches und okonomisches 
Know-how", so Zechner. 
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Heinz Neumann 
I INP Architects 

„Das Entstehen eines Bauwerkes aus einer hingewor-
fenen Skizze kann sehr glucklich machen", sagt Heinz 
Neumann, der es liebt, „Architektur einen menschli-
chen MaAstab zu verleihen, sodass die Architektur den 
Menschen client." Zu semen bedeutsamsten Projekten 
zahlen die Finanzlandesdirektion Salzburg, der Office 

Park 4 am Flughafen, das Euro Plaza, das Village im 
Dritten sowie der UNIQA Tower und das Hotel Park 
Hyatt. Auch in „seiner" Muthgasse befinden sich eini-
ge von ihm entwickelte Bauwerke, darunter auch das 
eigene Barogebaude. Urn den Standort herum plant 

Neumann derzeit einen Komplex, der em n Teil des neu-
en „Stadtquartier Muthgasse" sein wird. Bei vier Wett-
bewerben mit Prof. Hans Hollein, heimste er gleich 
drei erste Preise em. Gestalterische Vielfalt, Qualitat 

im Detail sowie Termintreue und Kostenbewusstsein 
sind das Fundament far Neumann, der mit den bei-
den weiteren Geschaftsfuhrern Oliver Oszwald und 
Florian Rode etwa 60 Mitarbeiter fart. Das Bur° gilt 
als Allrounder: „Wir machen von Einfamilienhaus bis 

stadtebauliche Projekte alles!", sagt Neumann. 
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Erich Bernard 
4  BWM Architekten und Partner ZT GmbH 

ainer Mar ia Frohlich 
1 \SWAP Architektur ZT GmbH 

Bei SWAP arbeiten neb en den vier Partnern Georg 
Unterhohenwarter, Christoph Falkner, Thomas Grasl 
und Rainer Maria Frohlich knapp 20 MitarbeiterIn-
nen, die mittlerweile viele preisgekronte Referenz-
projekte in den verschiedensten lhemenfeldern wie 
Bauten fiir Forschung und Lehre, Health-Care und 
nattirlich Wohnbau umgesetzt haben. „Alle unsere 
Projekte stehen fiir nachhaltige Architektur, die den/ 
die NutzerIn in den Vordergrund stellt. Dieses Know-
how lassen Mr in unsere Wettbewerbsbeitrage ein-
ffieflen, em weiteres durchaus erfolgreiches Stand-
bein", so Rainer Maria Frohlich. Als graten Erfolg 
bezeichnet Frohlich, „dass Mr vier Farther uns als 
em sich gegenseitig hervorragend erganzendes Team 
vom Studium weg als mittlerweile erfolgreiches Biiro 
etabliert haben." Ober erfolgreich abgewickelte Pro-
jekte in diesem Zeitraum konnen die SWAP-Archi-
tekten auf eine stabile Mischung aus offentlichen 
und privaten AuftraggeberInnen zurtickgreifen. Erst 
durch das Zusammenfiihren verschiedenster Ideen 
konne em n Projekt vollstandig und schltissig erfasst 
und umgesetzt werden. „Auch der Einsatz digitaler 
Werkzeuge, die Mr im eigenen Unternehmen entwi-
ckelt haben, macht unsere Arbeitsweise tiberdurch-
schnittlich vielfaltig", so Frohlich. 

94 

BWM Architekten sind em n europaweit tatiges Archi-
tekturbaro mit den Schwerpunkten Architektur, In-
terior Design und Kultur sowie Hospitality. Das 2004 
gegrundete und von Erich Bernard, Daniela Walten, 
Johann Moser und Markus Kaplan gefiihrte Biiro mit 
seinem rund 70-kopfigen Team steht für personliche 
Auseinandersetzung und einen gemeinsamen Ent-
wicklungsprozess. Zu den herausragenden Projek-
ten der letzten Jahre zahlen die Transformation des 
Hotels 25hours von einem Studentenheim aus den 
70er-Jahren in em cooles Designhotel des 21. Jahr-
hunderts, das international wahrgenommene Wie-
ner Hotel Topazz mit semen unverkennbaren ovalen 
Fenstern und der dunklen Fassade oder das Re-De-
sign von Shop, Café und Salon (Iconic Awards 2019: 
„Innovative Architecture — Best of best", German De-
sign Award 2020: „Excellent Architecture — Winner") 
im legendaren Hotel Sacher. Bemerkenswert sind 
auch neue Hospitality-Cestaltungen, bei denen urba-
ne Trends in den Lifestyle-Bereich Obersetzt werden, 
Me das gratzlhotel, die Budget-Kette Wombat's oder 
auch die Neudefinition des Hostel-Riesen a&o. Ak-
tuell zeichnen BWM Architekten fur die Konzeption 
namhafter sowie neuartiger Brands wie magdas Ho-
tel, Hotel Indigo oder Hotel Gilbert verantwortlich. F

o
to

: 
B

W
M

 A
rc

h
it

e
k
te

n
 u

l
d 

P
ar

tn
e
r  

Z
T

 G
m

b
H

 /  
S

W
A

P 
A

rc
h
it

e
k
tu

r  
Z

T
 G

m
bH

 

w
w
w
.ob
server.at

Immobilien Magazin
Magazin für Immobilien und Geldanlage

Wien, im Dezember 2021, Nr: 12, 10x/Jahr, Seite: 88-90,92-94,96-97
Druckauflage: 13 000, Größe: 89,32%, easyAPQ: _

Auftr.: 5375, Clip: 14031626, SB: BWM Architekten

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten bitte an den Verlag (Tel: 01/25254*110).

Seite: 6/8



Die Top-Architekten I Story 

G eorg
Soyka 

Architekten SOYKA/ 
SILBER/SOYKA ZT GmbH 

Georg Soyka wurde 1961 in eine Salzburger Archi-
tektenfamilie geboren und setzte die Gaben der Fa-
milie fort: Wahrend des Studiums arbeitete er im 
Atelier des Vaters in Salzburg mit und verzeichnete 
schon bald erste gemeinsame Wettbewerbsgewinne 
mit seinem Bruder Robert, u.a. far den Porschehof 
I und IV. Nach dem Diplom stieg er bei Georg Lip-
pert in Wien em n und iibernahm das Bum gemein-
sam mit Wolfgang Silber und Wolfgang Soyka. 1993 
griindete er Soyka/Silber/Soyka Architekten, wobei 
Georg Soyka Eigentarmer und alleiniger Geschafts-
fiihrer ist. Das Bur° beschaftigt em Team von etwa 
50 Architektinnen und Architekten aus 12 Nationen. 
Zu Soykas bedeutsamsten Projekten zahlen das „San 
Gaily Park Center", St. Petersburg, die Siemens City 
Vienna, das Haus der Wiener Wirtschaft, Wettbe-
werb, das Statistik Austria Headquarter, das Office 
Campus Gasometer, das Telekom Austria Headquar-
ter oder die Erweiterung des PVA Headquarter am 
Handelskai oder auch die Erweiterung des Kranken-
hauses Rudolfstiftung. Alle wurden mit dem ersten 
Preis bei Wettbewerben gekront. 

Andreas Hawlik 
HAWLIK GERGINSKI Architekten ZT GmbH 

In den Jahren 2010 bis 2017 hat Andreas Hawlik stu-
fenweise das Biro HUSS ubernommen, bis der Name 
2021 in HAWLIK GERGINSKI Architekten ZT GmbH 
geandert wurde. Der Fokus des 30-kopfigen Teams 
liegt in der Planung von groevolumigem Wohnbau 
sowie von Sonderwohnforrnen, Me das Haus der 
Barmherzigkeit, Sporteinrichtungen oder die Pla-
nung von Studentenheimen. Dartiber hinaus zablen 
auch gewerbliche Objekte unter anderem fur Knorr, 
Mirth oder CODICO zum Portfolio. Referenzen sind 
unter anderem die Fullballakademie Mattersburg, 
das Pflegeheim Poysdorf, das CODICO Bum- und 
Logistikzentrum Perchtoldsdorf sowie die Wohnbe-
bauung am ICirschblutenpark fur funf Hauser mit 
insgesamt 262 vorwiegend kleinen Appartements. 
Fur die C&P und ZIMA Wien hat das Biiro acht 
Wohnprojekte realisiert. Das Asset: „Pragmatische 
Zielstrebigkeit. Das Projekt steht im Vordergrund 
und nicht personliche Befindlichkeiten. Effizienz 
bedeutet far uns nachhaltig und wirtschaftlich zu 
agieren, Mr iiberzeugen durch unsere Kompetenz", 
so Andreas Hawlik. 
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Story I Die Top-Architekten 

no Oland Hutter 
1 %it I EDL + PARTNER Architekten ZT GmbH 

Als staadich befugter und beeideter Ziviltechniker 
und beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachver-
standiger ist Roland Hutter seit 1988 im Unterneh-
men und seit 2014 als Geschaftsfuhrer desselben ta-
tig. Das Buro hat in jUngster Zeit unter anderem eine 
Wohnhausanlage mit 50 Wohnungen in einem dicht-
verbauten Gebiet in der Wiener Margaretenstra8e 
planerisch umgesetzt sowie das Refurbishment des 
Multiplex (SCS). Auch durch sehr 
spezielle DachgeschoAausbauten  
und Geschaftsumbauten im 1. 
Wiener Gemeindebezirk hat sich 
das BUro einen Namen gemacht. 
Roland Hutters Credo: „Es gibt fur 
jedes Problem eine Losung — auch, 
wenn es noch so kompliziert ist." 
Und: „Weniger ist mehr!" Wichtig 
sei ihm auch, „das Handwerk zu 
schatzen und Geschaitspartnern 
und Projektbeteiligten generell 
auf Augenhohe und mit Wert-
schatzung zu begegnen." 

Martin Haas 
Martin Haas ZT  GmbH 

Schon in seinem 16. Lebensjahr 
arbeitete er regelmagig im Buro 
seines Vaters mit und auch schon 
sein Grogvater war im Baugewerbe 
tatig. Im Jahr 2007 grUndete Mar-
tin Haas, nachdem er berufliche Er-
fahrung beim fuhrenden Londoner 
ArchitekturbUro „Aukett Associa-
tes" sowie beim New Yorker Star-
architekten Peter Marino sammeln 
konnte, sein eigenes Biiro in Wien. 
Das breite Leistungsspektrum 
reicht von Zinshausern tiber Neu-

bauprojekte im Bereich Wohnbau und Gewerbe bis 
hin zu Hotels. Das BUro ist bekannt fur schnelle und 
qualitative Abwicklung unterschiedlichster Projekte. 
Im Bereich der Zinshaus-Architektur konnte sich 
Martin Haas einen augergewohnlichen Ruf unter 
Projektentwicklern erarbeiten. Fur den Wiener Zins 
hausentwickler 3SI beispielsweise hat er schon viele 
kreative Ideen umgesetzt, die traditionelle mit mo-
derner Architektur auf immer neue Weise verbinden. 
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